Anhang zu „Corona und Mind Control“ 


Militärisch-Medizinischer Komplex 


Kapitalismus bedeutet aufgrund des Konkurrenz und Tauschwertprinzip permanenter 
Kriegszustand, sei es niederer Intensität, Imperialismus nach Innen — vorwiegend gegen die eigene 
Bevölkerung -, bzw. kalter Krieg oder deren Fortführung als Krieg hoher Intensität, Imperialismus 
nach Außen, heißer Krieg. Die Bombe ist nur die extremste Form der auf Verschleiß produzierten 
Waren, in dem sie mit ihrer eigenen Zerstörung und der Zerstörung anderer Güter und Waren und 
sei es die Ware Arbeitskraft/ fremde Soldaten etc. ihren Zweck erfüllt. 


Sowohl im sogenannten zivilen Frieden als auch im Krieg sorgt die Ärzteschaft maßgeblich für die 
Schaffung der notwendigen Voraussetzungen der Produktionsverhältnisse, indem sie einerseits in 
Gremien, Ausschüssen, Think Tanks etc. die Rahmenbedingungen für die Ausbeutung festlegt oder 
zumindest maßgeblich mitbestimmt in Form von Regeln z.B. Betreff zulässigen Arbeitszeiten und 
Arbeitsschutz, Geschwindigkeitsbegrenzungen etc. und in Form von Grenzwerten z.B. hinsichtlich 
Kontamination mit Giften, Lärm oder Strahlung, im zivilen Krieg - im kapitalistischer Produktions- 
und Verwertungszusammenhang an sich - wie auch im offen militärischen Krieg. Darüber hinaus 
macht das Militär seine Untergebenen zu Objekten der medizinischen Überwachung und 
Forschung, von der Feststellung der Wehrfähigkeit bis zu massenhaften Zwangsimpfungen, u.a. 


Jede Medizin ist Arbeitsmedizin, siehe Krankschreibung bei Arbeitsunfähigkeit. Kämpfen für das 
Militär ist auch eine Form von Lohnarbeit und auch hier definieren Ärzte den erlaubten Schaden für 
ihre Patienten, also etwa welche Waffen wie eingesetzt werden dürfen — Angriffe auf Militärärzte 
und Ärzte überhaupt sind natürlich nicht erlaubt. Ärzte sind essentiell in jedem Krieg, u.a. weil 
ohne notwendige Behandlung im Falle einer Verletzung würde sich wohl kaum ein Soldat zu 
Kriegshandlungen bereit erklären. Für inhaftierte Kriegsdienstverweigerer wiederum ist die 
Ärzteschaft maßgeblich an der Festlegung der zulässigen Haftbedingungen beteiligt. Vom Alltag bis 
zum Krieg, Kraft Gesetz und ärztlichem Berufseid ist jeder Arzt aufgrund seiner Garantenstellung 
einzig und allein dazu verpflichtet, Schaden von den Patienten abzuwenden, und diese Pflicht tritt 
die Ärzteschaft offensichtlich mit Füßen. Sogenannte Kollateralschäden sind hier wie da mit 
einberechnet und der daraus resultierende medizinische und pharmazeutische Profit auch. Um es 
klar zu sagen, ausbeuterische Arbeitsverhältnisse aufgrund des Profit- und Konkurrenzprinzips mit 
einkalkulierten manchmal auch tödlichen Arbeitsunfällen, mit burn outs, Herzinfarkten, 
Intoxikationen und körperlichem Verschleiß sind nicht notwendig für den Erhalt bzw. die 
Herbeiführung eines Wohlstands für alle und gehören verboten und erst recht im Bereich des 
Militärs. Egal wofür, wieso führen Menschen überhaupt Krieg, schießen aufeinander, morden? Die 
Wurzel dieses Verhaltens dürfte im Übergang vom Jäger- und Sammlertum zum Ackerbau und zur 
Sesshaftigkeit, zu Besitz und Erzeugung von Mehrprodukten liegen. Kriegführung mit den 
zwangsläufigen zahlreichen Todesopfern an sich ist schon Wahnsinn und ein Verbrechen. Im kalten 
wie im heißen Krieg, Zivilisten dürfen nur aus Versehen, nur unbeabsichtigt zu Schaden kommen, 
oder anders, nur statistisch aber nicht gewollt. Eine weitere Form von Schädigung bzw. auch eine 
Folge von Leiden und Not, die besonders oft durch heisse Kriege verursacht wird, ist Vertreibung. 


Genauso wie jedem Deserteur sollten wir auch jedem Kriegsflüchtling und jedem Lohnabhängigen 
vor allem aus der 3. Welt, der oder die an den Arbeitsverhältnissen und Lebensbedingungen leidet, 
Asyl gewähren, anstatt selbstverständlich unser Recht auf weltweite Reisefreiheit zu beanspruchen, 
und dieses gleichzeitig unseren Proletarier-Brüder und Schwestern zu verweigern, nur weil sie einer 


anderen Nationalität angehören und in extremer Armut und Ausbeutung leben, und weil wir Angst 
haben, dass sie Elend, Not und Chaos — Hintergedanke Krankheit? - hierher bringen. Es handelt sich 
um Notfälle mit einem Recht auf Abhilfe. Wo bleiben die Ideale von Freiheit, Gleichheit und 
Solidarität? Auch indem wir Widersprüche ausklammern tolerieren oder bejahen wir oftmals heiße 
Kriege woanders, oder wir sind weitestgehend ignorant ihnen gegenüber, aber vor unserer Haustür 
wollen wir sie nicht. Die Kapitalisten, insbesondere die Großkonzerne- und Banken spielen uns 
gegeneinander aus. Wir schuften und kämpfen für sie, weil sie versuchen, sich gegenseitig zu 
überbieten, und auch deswegen, weil sie an Zerstörung und Verschleiß verdienen. Unter anderem 
indem sie Grenzen dicht halten, können sie einen Großteil der weltweiten Lohnabhängigen für ein 
Taschengeld arbeiten lassen, was auch bei uns die Löhne drückt. Offene Grenzen sind vonnöten - 
schon alleine um die jährlich zehntausenden Fluchttoten im Mittelmeer und anderswo zu vermeiden 
- anstatt insbesondere in ärmeren Regionen Kriege zu führen, anzuzetteln und zu befeuern, um diese 
Staaten noch intensiver ausplündern zu können. Milliarden und Abermilliarden werden für Rüstung 
auszugeben. Bei offenen Grenzen würde uns klar werden, dass unter anderem dieses Geld 
unverzüglich dafür verwendet werden sollte, um wenigstens halbwegs menschenwürdige 
Lebensbedingungen weltweit zu schaffen. Staatsgrenzen, Nationalismus, unterschiedliche 
Hautfarben und Religionen sind Hauptursachen für heiße Kriege, obwohl sie in vielerlei Hinsicht 
nur vorgeschoben sind, um internationale Solidarität zu unterbinden. Ansonsten ist es 
begrüßenswert, dass es so viele unterschiedlichen Kulturen gibt und sie können sich gegenseitig 
ergänzen, bereichern und voneinander lernen. Schon jetzt ist jede Kultur ein Produkt solchen 
Austausches. Ich weiß, dass es für offenen Grenzen auch Gegenargumente gibt, aber wie soll es 
besser werden , wenn wir weltweit gesehen in einer Apartheid leben? Ausserdem könnten wir 
Ungangepassten bei der nächsten sogenannten Pandemie oder anderen fabrizierten oder behaupteten 
Notlage die nächsten sein ohne Reisefreiheit. Meine kosmopolitischen Vorschläge haben nichts mit 
globalistischen Plänen al la Klaus Schwab zu tun, sondern sind Ansätze eines weltweiten 
antiautoritären, basisdemokratischen Kommunismus. 


Also, als Ursache für Kriege spielt fast immer der Kapitalismus eine zentrale Rolle, speziell seit 
dem Niedergang des Ostblocks. Darüber hinaus sind an Kriegen eventuell auch globale Elite oder 
Strukturen von global governance beteiligt, sei es offen oder versteckt. Wir könnten uns fragen, ob 
erster und zweiter Weltkrieg nur Theaterstücke nach einem Drehbuch waren, wie alle große 
Ereignisse der Weltgeschichte; es gibt durchaus Historiker und andere Forscher, die das behaupten 
und auch zahlreiche Indizien dafür haben. Stehen Sieger und Verlierer schon immer fest vorher? 
Oftmals geht es ja auch gar nicht darum, zu siegen, sondern Chaos zu kreieren, zu zersetzen und zu 
zerstören. Große Banken, Vermögensverwalter etc. und ihre weltweiten Investoren sind sowieso 
Sieger. Aus all diesen Gründen sollten wir bei Konflikten nicht parteiisch sein, gewinnen tut der Tod 
und das Geld bzw. das Kapital. Indem wir uns die genannten tieferen Hintergründe vor Augen 
führen, können wir es vermeiden, - mit einer Seite - emotional mitzugehen und unsere Energie mit 
dem Konsum von täglichen Frontmeldungen zu verschwenden, es ist tragisch, ein Desaster, das 
reicht. Eine Frage steht offen und zwar, ob es wirklich im wesentlichen 2 Lager, Nato und BRICS, 
gibt, oder ist es nur eine Show? China zum Beispiel ist ganz vorne bei den Zielen von Great Reset 
und Neue Weltordnung — siehe Corona-Maßnahmen und Überwachung allgemein, was Hinweise 
sind auf eine verdeckte internationale Vernetzung. 


Krieg kann es auch im eigenen Körper geben, ein Organ gegen das andere, wenn die Frequenzen 
der unterschiedlichen Körperregionen disharmonisch sind, und dies kann auch absichtlich von 
außen verursacht werden. Biopolitik und Biokrieg betreiben Teile der Ärzteschaft und 


Pharmaindustrie zusammen mit Regierungen und tiefem Staat gegen ganze Bevölkerungen, sowohl 
gegen den Geist als auch gegen die Psyche. So sind mRNA - Impfungen nicht nur schädlich und 
gefährlich für Körper und Stoffwechsel, sondern schädigen auch Funktionen im Gehirn und 
beeinträchtigen damit das Bewusstsein. Indem Spiegelneuronen im Gehirn angegriffen werden, 
steigt nicht nur das Risiko von neurodegenarativen Erkrankungen wie Alzheimer, sondern dies führt 
auch zur Erschöpfung des Gehirn und unter anderem zu verringerter Kritikfähigkeit und Empathie — 
zusätzlich zu Impfungen wird die Bevölkerung noch in mehr oder weniger maskierter Weise einer 
Kombination von zerstörerischen Giften und Bedingungen ausgesetzt, um nur ein paar Begriffe zu 
nennen: Chemtrails, Hochfrequente Strahlung (u.a. durch Mobilfunk), Aluminium, Flour und 
Glyphosat. Betrieben wird damit u.a. ein Angriff aufs Immunsystem und auf psychischer Ebene 
wird u.a. die Zirbeldrüse in Mitleidenschaft gezogen, was zu eine Einengung des Bewusstseins und 
höherer Suggestibilität für Manipulationen bewirkt. Bei den Corona-Maßnahmen und Impfungen 
handelt es sich um Krieg nach innen, bei dem Corona ablösenden Ukraine Konflikt um Krieg nach 
außen. Jedes mal ist die Art der Rhetorik in den Medien dieselbe, die Leute werden weiter in Angst 
gehalten, jetzt vor einem dritten Welt und möglicherweise Atomkrieg. Vielleicht ist alles ein 
Schauspiel, aber vielleicht haben einflussreiche Psychopathen die Zerstörung der Hälfte der Erde 
und Menschheit eingeplant. Wir müssen die Gefahr ernst nehmen aber trotzdem Vertrauen ins 
Leben behalten. 


Kriegspropaganda ist eine ganz entscheidende Angelegenheit und wir bezahlen mit der 
Beitragsservice-Zwangsgebühr dafür. Der Informationskrieg ist laut World Economic Forum 
inzwischen das bedeutenstesSchlachtfeld? Allein für US-Geheimdienste arbeiten 60000 Trolls bzw. 
V-Leute für den cyber war im Internet. Cognitive warfare der NATO und anderer Bündnisse wird 
immer weiter intensiviert und perfektioniert, und ein Aspekt davon ist es, sowohl das Regime als 
auch die Opposition zu kontrollieren. Manchmal ist kein heißer Krieg mehr nötig, weil die 
Bevölkerung hirngewaschen genug ist. Militärische Überwachung, Kontrolle und Manipulation 
findet nach Innen und nach Aussen statt, bei der eigenen Bevölkerung und im Ausland. 
Gesundheitsbehörden werden in der Regel von Militärs bzw. Generälen angeführt, auch in 
Deutschland, das ist ein Beweis dafür, dass biopolitische Kriegsführung stattfindet, siehe auch die 
Beispiele weiter oben zu der Beeinflussung u.a. von Gehirn und Bewusstsein. 


Solch eher verdeckte kalte Kriegsführung, aber insbesondere heißer Krieg wurden in der Geschichte 
angewandt — neben finanziellen Mitteln wie eine bewusst herbeigeführte Hyperinflation - um 
Finanzkrisen und Finanzcrashs abzufedern und/ oder vorteilhaft für die Hochfinanz & 
Konglomerate zu gestalten und die Wirtschaft anzukurbeln. Wie eingangs schon angerissen 
verdienen zudem Banken Vermögensverwalter und Investment Fonds an Kriegskrediten für 
Waffenkauf, an der Waffenindustrie und an verschiedenen mit dem Krieg zusammenhängenden 
Spekulationen z.B. mittels Derivaten. 


Damit solche Zusammenhänge den Menschen nicht bewusst werden, betreiben die Mächtigen eine 
Spaltung der Bevölkerung in Rechts/ Russlandfreunde/ Antisemiten/ Antiglobalisten-Nato-WEF 
usw. und Links/ Nato-Ukraine Demokratiefreunde (trotz Assow usw. Brigaden) bzw. Israelfreunde. 
Dämonisiert werden für solche Polarisierungen ganze Ethien oder Nationen wie den Russen oder 
Palästinensern. Bei der inneren biopolitischen und psychologischen Kriegsführung und auch 
international bedeutet in der Regel Links (und demokratisch) Gesundheits/ Maßnahmen/ 
Impfbefürworter/ und rechts (antidemokratisch) Impf-Maßnahmenkritiker. Ausnahmen, wie Israel, 
wo Impfkritiker als linksextrem konnotiert werden, zeigen dass Begriffe und politische 


Ausrichtungen nur als Werkzeuge (Modewörter) für die Abrichtung der Bürger benutzt werden, und 
dass es im Kern gar nicht um die damit vermeintlich verbundenen Inhalte geht. 


Wer entscheidet über Krieg und Frieden, sind es wirklich Regierungen und gewählte Politiker oder 
ist es ein tiefer Staat aus Finanzadel, Geheimdiensten, Geheimbünden (z.B. Freimaurern), 
superelitären Organisationen, u.a.? Es sind genügend Indizien vorhanden, die beweisen, dass es 
kriminelle bzw. über dem Gesetz und Parlamentarismus stehende Netzwerke in Staat und Eliten 
gibt, dazu gehören zum Beispiel pädophile und Pädophilie deckende Justiz. Ignorieren von 
Beweisen, Verfolgung, Inhaftierung bis zu Mord von Zeugen und Kritikern gab und gibt es bei 
zahlreichen Ermittlungen zu (oftmals satanistischem) rituellem Kindesmissbrauch mit prominenter 
Beteiligung, so beim Dutreux Skandal in Belgien oder jüngst beim Epstein/ Maxwell 
Kindesmissbrauch Fall. Dieselben Ungeheuerlichkeiten waren und sind bei Corona und anderen 
Staatsverbrechen und False Flag Anschlägen wie 9/11, dem Maidan Putsch, dem Nordstream- 
Anschlag, dem Anschlag auf den Bahnhof von Bologna (Italien) und der Entführung und 
Ermordung des italienischen Spitzenpolitikers Aldo Moro (Italien) sowie dem Mord an John F. 
Kennedy zu beobachten . Proxi Truppen wie der IS in Syrien oder rechtsextrem Militärs in der 
Ukraine wurden von westlichen Geheimdiensten von langer Hand aufgebaut — und gleichzeitig 
vertreten und verteidigen vor allem die NATO-Staaten westlich-demokratische Werte, was für eine 
Doppelmoral. Auch zu der Mafia und großflächigem Drogenhandel wurden immer wieder enge 
Verstrickungen des tiefen Staates aufgedeckt. Die Strukturen sind absichtlich so aufgebaut, dass sie 
schwer nachzuverfolgen und zu überprüfen sind, u.a. in den USA wurde in der Mitte des letzten 
Jahrhunderts eine Kompartmentalisierung der Geheimdienste und eine Informationsweitergabe auf 
einer „Need to know“ Basis eingeführt. Das betrifft viele Bereiche, darunter auch Programme zur 
Bergung und Rekonstruktion von UFO’S (Reengineering), für deren Offenlegung inzwischen schon 
von höchsten Kreisen im US-Amerikanischen Parlament und Senat gefordert wird, sowohl von 
Demokraten wie auch von Republikanern. Diesbezüglich gibt es Sicherheitsfreigaben für den 
militärisch-industriellen Komplex, die nicht einmal Präsidenten oder Geheimdienstchefs erhalten. 
Dazu würde passen, dass Putin im Interview mit Tucker Carlson wiederholt berichtet, das 
Delegationen aus der USA Interesse daran zeigten, sich in verschiedenen militärischen Fragen mit 
Russland zu einigen oder gemeinsame Projekte zu starten, sie aber jedes Mal von nicht genannten 
Funktionsträgern im Hintergrund zurückgepfiffen wurden — abgesehen davon mag es sein, dass 
auch Putin selber und sein Stab nicht frei entscheiden können bzw. nicht das letzte Wort haben. 


Wir sollten die verdeckte Kriegsführung unter anderem der Geheimdienste für die Öffentlichkeit 
thematisieren und solche und andere Themen wie ritueller Missbrauch nicht den Rechten und 
rechtsextremen überlassen. Von Vorteil ist es auch, in der Friedensbewegung mitzumachen und 
aufzuzeigen, dass es kein „gut“ und „böse“ gibt, kein „schwarz“ und „weiss“, sondern, dass der 
Kapitalismus dahinter steckt, auch was Corona, die WHO usw. angeht. Wir sollten vermitteln, dass 
auch im Alltag eine Form von Krieg stattfindet und im Berufsleben, jeder gegen jeden nach 
Konkurrenz und Leistung, und das allein durch diese Produktionsverhältnisse Millionen Menschen 
ermordet werden. Wichtig ist es, im eigenen Leben ein positives Beispiel zu geben. Wir können uns 
politisch oder spirituell engagieren oder am besten beides gleichzeitig - Im Hintergrund findet 
weltweit eine Revolution des Bewusstseins statt. Durch Meditationen und Übungen, die gemeinsam 
noch besser funktionieren, zum Beispiel die von Joe Dispenza können wir unsere Eigenschwingung 
erhöhen und sind so weniger anfällig für negative Außeneinflüsse und können innere 
Traumatisierungen und Blockaden lösen. In Gemeinschaften und Kollektiven wie das wegweisende 
Sozialistische Patientenkollektiv/ Patientenfront, können wir uns gegenseitig stärken und 


gemeinsam verwirklichen. Insbesondere schulmedizinische Behandlungen sollten wir vermeiden, 
und z.B. das SPK zeigt, dass es auch möglich ist, ohne Ärzte auszukommen und stattdessen 
Revolution zu betreiben. Darüber hinaus sollten wir uns so weit wie möglich von schädlichen 
Umwelteinflüssen - von denen ich einige im Text genannt habe - und von schädlicher Lohnarbeit 
fernhalten. 


Zum Schluss noch eine Frage kosmischen Ausmaßes: Wenn UFO-Insassen über Visa für den 
betreffenden Staat verfügten, würden sie dann immer noch Abfangjägern verfolgt und beschossen 
werden? 


Wer diesen Text vertiefen will, der lese mein Buch, welche im wesentlichen die Quelle für diesen 
Artikel ist: 


https://bootleak-media.jimdosite.com/ 
https://archive.org/details/coronaund-mind-control (kostenloser download) 
Zu Flucht und Immigration: https://www.youtube.com/watch?v=jcytlk2Q4ik 


Ausserdem sind viele der hier dargestellten Zusammenhänge dem SPK/PF(H) entnommen: 


https://www.spkpfh.de/ 


